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Untenstehend sehen Sie die Neuigkeiten aus dem letzten Release. 

Thema  Beschreibung 

Einführung 

Empfängerprüfung 

(Verification of 

Payee) bei 

Überweisungen auf 

das Sammelkonto 

Stand vor dem Release:  

• Da Bezahlkarten rechtlich der jeweiligen Kommune als Kontoinhaber zugeordnet sind, 

nicht der einzelnen leistungsberechtigten Person, kann im VoP-Abgleich (Verification 

of Payee) keine eindeutige Zuordnung erfolgen. 

• Bei Überweisungen an Bezahlkarten wird im VoP-Verfahren grundsätzlich der 

Rückmeldungscode „Kann nicht geprüft werden“ an die sendende Bank ausgegeben. 

• Dies war auch bei Überweisungen auf das Sammelkonto der Fall, auch wenn diese 

der/dem jeweiligen Kommune/Bund/Bundesland rechtlich klar zugeordnet sind. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Zukünftig findet bei Überweisungen auf das Sammelkonto der Namensabgleich bei 
der Empfängerüberprüfung (VoP) statt.  

• Bei der korrekten Eingabe der IBAN und des dazugehörigen Namens erhalten Sie 
eine positive Rückmeldung. 

• Sollte es zu einer negativen Rückmeldung beim Namensabgleich kommen, prüfen Sie 
bitte unbedingt die Korrektheit der IBAN und den bei der Überweisung angegebenen 
Namen. 

Tipp: Der korrekte Name des Sammelkontos ist der offizielle Firmenname, den Sie je 
nach Rolle auch im Admin Bereich in der Umsatzübersicht des Sammelkontos sehen 
können (siehe folgender Screenshot). 



 

 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Die Empfängerprüfung (Verification of Payee) ist nun für Sammelkonten unter dem 

Namen der Kommune möglich. Bei abweichender IBAN-/Namenskombination erfolgt 

nun ein Hinweis bei der Empfängerprüfung.  

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Kein Einfluss, reine Administrations-Änderung  

   


